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CSD Hamburg 2025: Für Vielfalt,
Akzeptanz und Schutz am Arbeitsplatz!

Am 02. August 2025 feiert Hamburg den Christopher Street
Day (CSD), der für LSBTIQ*-Rechte und Akzeptanz

mobilisiert. Ver.di fordert Schutz vor Diskriminierung am
Arbeitsplatz.

Hamburg, Deutschland - Vorfreude in Hamburg! Am 02.
August 2025 wird die Hansestadt wieder zu einem lebhaften
Zentrum der Feierlichkeiten rund um den Christopher Street Day
(CSD). Wie ver.di berichtet, steht der diesjährige CSD unter
dem Motto: Sichtbarkeit, Akzeptanz und Gleichberechtigung für
LSBTIQ* (lesbische, schwule, bisexuelle, trans- und intersexuelle
sowie queere Menschen).

Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) geht mit
einem klaren Bekenntnis voraus. Silke Zimmer, Mitglied des
ver.di-Bundesvorstands, hat die Bedeutung eines
diskriminierungsfreien Arbeitsumfeldes betont. „Jeder Mensch
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hat das Recht, sich am Arbeitsplatz sicher und respektiert zu
fühlen“, so Zimmer. In diesem Kontext fordert die Gewerkschaft
verbindliche Betriebsvereinbarungen, die Schutz vor homo-, bi-
und transfeindlichen Übergriffen bieten sollen. „Es gilt,
Corporate Policies zu etablieren, die tatsächlich leben“, so der
engagierte Aufruf von ver.di.Weiterführende
Stellungnahmen unterstreichen die Wichtigkeit von Aus- und
Weiterbildungen für Beschäftigte und das Management in Bezug
auf Vielfalt und Inklusion.

Vielseitigkeit in der Arbeitswelt

In einer Zeit, in der Vielfalt hoch im Kurs steht, sieht die ver.di
spannende Möglichkeiten für Unternehmen, ihre Mitarbeitenden
zu unterstützen. Dazu gehört die Förderung eines inklusiven
Unternehmensimages. Schließlich zeigt eine Umfrage, dass über
40 % der LSBTIQ+-Befragten diskriminierende Vorfälle am
Arbeitsplatz erlitten haben. Die Unterstützung von Arbeitgebern
kann also entscheidend dafür sein, ein positives Arbeitsklima zu
schaffen und zugleich Produktivität und Mitarbeiterbindung zu
steigern. Hier wird deutlich, wie wichtig diese Aspekte
sind.

Besonders bedenklich ist die Zunahme von Übergriffen auf
queere Menschen, wie Sandra Goldschmidt, Landesleiterin von
ver.di Hamburg, hervorgehoben hat. Diese Entwicklung ist
alarmierend und erfordert eine klare Antwort von der
Gesellschaft. Ein starkes Zeichen gegen Diskriminierung wird
auch durch das kritisierte Verbot der Bundestagsverwaltung,
dass Beschäftigte nicht am Berliner CSD teilnehmen dürfen und
das Hissen der Regenbogenflagge untersagt ist, nötig. Dies
zeigt, dass staatliche Institutionen gefordert sind, als Vorbilder
zu agieren und Verantwortung zu übernehmen.

Solidarität und Aufruf zur Teilnahme

Im Vorfeld des CSD ruft ver.di die Hamburger Bevölkerung dazu
auf, nicht nur am CSD Solidarität zu zeigen, sondern auch im
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Alltag aktiv gegen Homo-, Trans- und Queerfeindlichkeit
einzutreten. Der CSD dient nicht nur der Feier der
LGBTQIA+-Community, sondern auch der Erinnerung an die
Herausforderungen, die diese Gruppe noch immer bewältigen
muss. „Solidarität ist gefragt, jetzt und hier!“, ermutigt Zimmer
die MitbürgerInnen, zusammenzustehen.

Insgesamt wird die Diskussion um die Rechte von
LSBTIQ+-Personen und die gesellschaftliche Akzeptanz auch
künftig intensiver werden. All dies wird am CSD gebündelt und
auf die Straßen Hamburgs getragen. Im Angesicht eines
wachsenden Widerstands gegen Vielfalt und Respekt ist es
wichtiger denn je, diesen Aufruf zur Solidarität in die Tat
umzusetzen. Nur gemeinsam können wir eine inklusive und
respektvolle Zukunft gestalten.
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.com

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://hamburg.verdi.de/presse/pressemitteilungen/++co++41600694-55a4-11f0-850a-19bde001e5bf
https://www.verdi.de/presse/pressemitteilungen/++co++69db07a6-5354-11f0-bd35-53ca424eaa07
https://www.verbandsbuero.de/csd-2025-ver-di-fordert-schutz-vor-diskriminierung-am-arbeitsplatz/
https://die-nachrichten.com
http://www.tcpdf.org

